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Nach der alten ägyptischen Zeitrechnung
begann um das Jahr 1900 eine neue Epoche.
Der Frühlingspunkt hat in seiner rund 26,000
Jahre dauernden Wanderung durch die
Tierkreise das Zeichen Fische, das er von Christi
Geburt an beherrschte, verlassen und ist tn
das Zeichen Wassermann getreten. Damit
hebt nach astrologischem Glauben eine neue
Periode des Weltgeschehens an.
Wissenschaftlich ist dieser Glaube natürlich haltlos.

Tatsache ist nur, dass in den letzten
Jahrzehnten eine völlige Umschichtung der
sozialen und kulturellen Elemente vor sich
ging und vor sich geht

Die Katastrophe des Weltkrieges, der
jetzige wirtschaftliche Zusammenbruch ganzer
Völker etc., das alles kann symptomatisch
gedeutet werden als Ausdruck gewaltig
wirkender Kräfte im Aufgang einer neuen Zeit.

Man kann sich nicht mit Oswald Spengler
darauf beschränken, den Untergang der
abendländischen Kultur festzustellen, ohne
den Anfang einer neuen Kultur anzukünden

denn jedes Ende ist im Flusse des
Geschehens immer auch ein Anfang. So teilen
sich denn die Menschen bei der heutigen
Weltbetrachtung in zwei Gruppen. Wer
zurückblickt findet: Es ist das Ende. Wer
vorwärtsschaut, der sagt: Es ist ein Anfang.

Ueber Dünkirchen
wurde ein Flugmanöver abgehalten mit

dem strategischen Zweck, eine Stadt von
200,000 Einwohner in einer halben Stunde
zu zerstören. Eine bessere Propaganda
für den Frieden, als dieses rasende Schreckgespenst

des Krieges lässt sich kaum denken.

Rüstet ab!
In London ist unter dem Vorsitz von

Feldmarschall Sir William Robertson eine imposante

Abrüstungs-Kundgebung abgehalten
worden. Es sprachen: der englische Premierminister

Mac Donald, Lloyd George und
Baldwin. Die Kundgebung vereinigt
die Häupter sämtlicher Parteien und erhält
dadurch nationalen Charakter.

Mundus vult decipi.
Unberührt von grossen Geschehen, nimmt

die kleine Welt ihren Lauf. Ehern und
unwandelbar erfüllt sich ihr uraltes Gesetz:
Die Welt will betrogen sein! In Berlin
ist der Astrologe Eiche verurteilt worden,
weil er seinen lieben Mitmenschen allzu
bequeme Wege zu Glück und Reichtum
gewiesen hat. Man brauchte dem freundlichen
Mann nur zu verraten, wie viel man gerne
in der Lotterie gewinnen möchte, und der
gefällige Mann errechnete einem auf Grund
der genauen Geburtsminute die Nummer des
Gewinnloses. Dass der Menschenfreund für
seine Dienste 100 Mark verlangte, scheint
in Anbetracht der glänzenden Aussichten

bescheiden; einem der Zahler war es hinten-
her aber doch zu viel, da sich das Garantie-
Los als Niete erwies. Vor dem Richter machte
der Astrologe geltend, dass in diesem Fall
die Angabe der Geburtsminute nicht
gestimmt habe. Als das nicht zog, berief er
sich auf Einstein und erklärte seine
Voraussage für relativ. Befragt, wieso er sich
selber noch nicht das grosse Los gezogen
habe, rief er aus: «Das ist es ja! Im
Standesamtsregister bin ich auf 7 Uhr 30

eingetragen. Nach allem aber stellt sich meine
Geburt auf 7 Uhr 53 denn aus dieser
Zeit errechnet sich für heute mit Sicherheit
meine Verurteilung!» und wunderbar

diese Prognose bestätigte sich zur besten
Zufriedenheit aller Beteiligten. Eiche wurde
selbigen Tages zu 9 Monaten Gefängnis
verurteilt.

50 % der Berliner Taxichauffeure
sind Akademiker. Auch ein Zeichen

der Zeit.

Für ausländische Schuhe
gibt die Schweiz pro Kopf jährlich Fr.

5.30 aus. Damit schlägt es alle Rekorde. Der
nächst grösste Verbraucher ausländischer
Schuhwaren ist England mit Fr. 1.25, Belgien

Fr. 1. Tschechoslowakei .78, und
Deutschland .73. Amerika hat eine Quote
von .43. Unsere Propaganda zugunsten

einheimischer Waren kann daher kaum
als exklusiver Nationalismus gedeutet werden.

Wir sagen bloss: Haltet euch bescheiden

in amerikanischen Grenzen.

Dunkel der Großstadt.
London meldet täglich 12 Vermisste.

Conan Doyle,
der Verfasser der «Sherlock-Holmes»-Ge-

schichten, hinterliess ein Vermögen von 2

Millionen Franken.

Der beschränkte Sohn
Herr Müller hat einen Sohn im

Gymnasium.
Neulich kommt der Vater zum

Professor der Mathematik in die Sprechstunde,

um sich über die Fortschritte
seines Sprösslings zu informieren.

«Nun ja, wissen Sie,» meint der
Professor, «Ihr Sohn hat ja
unbestreitbar den besten Willen dazu,

aber seine Auffassung lässt oft noch
viel zu wünschen übrig. Denken Sie

nur, letzthin konnte ich ihm' absolut
nicht klar machen, dass sich die
Asymtoten der Hyperbeläste im
Unendlichen schneiden.»

Stutzt der Vater eine Weile, dann
stottert er los: «Na, so ein saudummer

Kerl, so ein saudummer!»

Schweizer
Originale
Neues von Dr. Bäri.

Sehr geehrte Redaktion!
In der letzten Nummer des Nebelspalter
erschien von Ihnen eine Einladung zur
Einsendung von weitern Beiträgen
ausgesprochener Worte und Taten bekannter
Persönlichkeiten, wie z. B. Dr. Bäri (nicht
Bärry) sei., Bundesrat Minger etc.
Ich gestatte mir, Ihnen mitfolgend einige
«Müsterchen» betr. Dr. B., den ich s. Zt.
persönlich sehr gut kannte, zu
unterbreiten. Hochachtungsvoll! R. Z.

Als Bundesbeamter gestattete sich
einst Dr. Bäri einen kleinen Ausgang
zu seinem Verschönerungskünstler.
Bei seiner Rückkehr lief er seinem
Chef in die Hände, welcher ihn über
sein Fortgehen befragte. Bäri erstattete

wahrheitsgetreuen Bericht, worauf

er vom Vorgesetzten belehrt
wurde, dass solche Funktionen
ausserhalb der Bürozeit gehörten. Bäri
erwiderte schlagfertig: «Ja wüsst Dir,
Herr Prinzipal, d'Haar wachse halt
o während der Bürozit.»

Als in den 70er oder 80er Jahren
der berüchtigte Dieb Thali durch sein
häufiges Ausbrechen der Polizei viel
zu schaffen machte, meinte Dr. Bäri:
«Gäht ihm doch e Stell im Bundes-
hus, da isch me sicher, dass Keine
meh furtlauft.» ¦

Wer ist's?
Um über Schweizer Originale etwas
schreiben zu können, sollte man vor allem
den Namen des Originals kennen. Damit
kann ich aber in diesem Falle leider
nicht dienen, vielleicht erinnert sich aber
ein alter Zürcher, und teilt den Namen
nachträglich mit.

In Wiedikon war da vor 40 bis 50

Jahren ein Pfarrer, der auch dem
schweizerischen Nationalspiel
leidenschaftlich ergeben war. Eines Abends
beneideten ihn seine JasskoUegen: er
habe es schön, er könne jassen so
oft und so lange er wolle, ohne dass
ihm zu Hause eine Gardinenpredigt
warte. Da sagte er: «Do syd Ihr
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jXsck cier slten ägvptiscken Teiirecknung
begann um das ^lskr 19üt1 eine neue Lpocke.
Der Lrükiingspunkt kst in seiner rund 26,li0l1
Satire dsuernden V/snderung durck clie Lier-
kreise àss Teicksn Liscke, dss er von Lkristi
Oekurt sn beberrsckte, verlassen uncl ist in
clss Teicksn V/sssermsnn getreten. Dsmit
liebt nscb sstrologiscbem Oisuken eine neue
Periode cles V/eitgesckekens sn. V/issen-
scbsktlicb ist clieser Olaube nstürlicb kalt-
los. Latsscks ist nur, clsss in clen letzten
^akrzeknten eine völlige Lmsckicktung cler
sozialen uncl kulturellen Elemente vor sicb
ging uncl vor sicb gebt

Die Kstsstropke cles V/eltkrieges, cler jet-
zige wirtscksktlicke Tussmmenbruck gsnzer
Völker etc,, clss slles ksnn svmptomstisck
gecleutet werden sis àsdruck gewaltig wir-
kencler Kräkte im àkgsng einer neuen Teit.

l^lsn ksnn sicb nicbt mit Oswald 8pengler
clsrsuk kesckränken, clen Untergang cler
abendlsndiscken Kultur kestzustellen, obne
clen àksng einer neuen Kultur snzukünden

clenn jecles Lnde ist im LIusse cles Oe-
scbebens immer sucb ein Mulang, 80 teilen
sicb clenn clie ivlenscben bei cler beutigen
V/eltbetrscbtung in zwei Oruppen, V/er zu-
rückblickt kindet: Ls ist clss Lnde, V/er vor-
wsrtsscbsut, àer sagt: Ls ist ein ^nksng,

Ueber Düokirckeu
wurcle ein Llugmsnöver sbgebslten mit

clem strstegiscben Tweck, eine 8tsdt von
2öt),(>ö0 Linwokner in einer bslben 8tunde
zu zerstören, Line bessere Propaganda
kür clen Lrieclen, sls clieses rssencle 8ckreck-
gespenst cles Krieges lässt sicb ksum clenken.

Rüstet sb!
In London ist unter clem Vorsitz von Lelcl-

msrscbsll 8ir V/illiam Robertson eine impo-
ssnte ^brüstungs-Kundgebung sbgebslten
worclen, Ls spracken: cler engliscke Premierminister

Nac Donald, Llovd Oeorgs uncl

paldwin, Die Kundgebung vereinigt
clie Häupter sämtiicker Parteien uncl erkält
clsclurcb nstionslen Lbsrakter,

Kundus vult decipi.
Ilnksrükrt von grossen Oesckeksn, nimmt

clie kleine V/eit ibren Lsuk, Lbern uncl un-
wsnclelbsr erküllt sicb ibr ursltes Oesetz:
Die V/elt will betrogen sein! In Lerlin
ist cler Astrologe Liebe verurteilt worden,
weil er seinen lieben Nitmenscken sllzu
bequeme V/ege zu Olück uncl Reicktum ge-
wiesen bst, Ivlan brsucbte clem kreundlicken
Nann nur zu verraten, wie viel msn gerne
in cler Lotterie gewinnen möcbte, uncl cler

gekallige Nann errecbnete einem auk Oruncl
cler genauen Oeburtsminute clie Plummer cles

Oewinnloses, Dass cler Nensckenkreund kür

seine Dienste 10V ivlsrk verlangte, scbeint
in ^nbetrsckt cler glänzenden Aussiebten

kesckeiden: einem cler Tabler war es binten-
ber aber clocb zu viel, cla sicb clss Osrsntie-
Los als kniete erwies. Vor clem Rickter mscbte
cler Astrologe geltend, dass in diesem Lall
die Angabe der Oeburtsminute nickt ge-
stimmt kabe, ^Is das nickt Zog, keriek er
sick auk Linstein und erklärte seine Vor-
aussage kür relativ, öekragt, wieso er sick
selber nock nickt dss grosse Los gezogen
kake, riek er sus: «Oss ist es js! Im 8tan-
dessmtsregister kin ick auk 7 Llkr 30 einge-
trsgen. 5lack sllem sker stellt sick meine
Oekurt suk 7 llkr 53 denn sus dieser
Teit errecknet sick kür keute mit Lickerkeit
meine Verurteilung!» und wunderbsr

diese Prognose kestätigte sick zur besten
Tukrisdenkeit sller lZeteiligten. Licke wurde
selkigen Lages zu 9 Monaten Oekângnis ver-
urteilt.

5l) der Lerliner Laxickaukkeure
sind Akademiker. ^uck ein Teicken

dsr Teit.

Lür ausläudiscke 8ckuke
gikt die 8ckweiz pro Kopk jäkrlick Lr,

5.2(1 aus. Damit scklägt es slie Rekorde. Der
nsckst grösste Verkrsucker ausländischer
8ckukwaren ist Lnglsnd mit Lr. 1.25, Lei-
gien Lr. I.- Lscksckosiowakei .78, und
Deutsckisnd .73. Amerika kst eine Ouote
von .43. Unsere propsgsnds zugunsten

sinksimiscker V/sren ksnn daker ksum
sis exklusiver iVationaiismus gedeutet wer-
den. V/ir sagen bloss: Haltet euck kesckei-
den in smeriksniscken Orenzen.

Dunkel der Orollstadt.
London meldet täglick 12 Vermisste.

Lonau Dovle,
der Verkssser der «8kerIock-HoImes»-0e-

sckickten, kinterliess ein Vermögen von 2

Millionen Lranken.

lierr NüIIer bat einen 8obn im
Ovmnasium.

iXeulicb kommt cler Vater zum Lro-
kessor âer Natbematik in ciie 8precb-
stuncle, um sicli über clie Lortscbritte
seines 8prösslings zu inkormiersn.

«lVun ja, wissen 8ie,» meint cler
Lrokessor, «Ibr 8<zbn bat ja unbe-
streitbar clen besten Vt/illen clazu,

aber seine àkkassung lässt okt nocb
viel zu wünscben übrig. Denken 8ie

nur, letztbin konnte icb ibm absolut
nicbt klar macben, class sicb clie

^.svmtoten cler rivperbeläste im Ln-
encllicben scbneiclen.»

8tutzt cler Vater eine Vl/eile, äann
stottert er los: «iVa, so ein sauclum-

mer Kerl, so ein sauclummer!»

lXeues von Or. Läri.
8ekr geekrte Redaktion!
In der letzten Plummer des I^ekelspaiter
ersckien von Iknen eine Linladung zur
Linssndung von weitern lZsiträgen aus-
gesprockener V/orte und Laien kekannter
persönlickkeiten, wie z, L. Dr, Läri snickt
Lärrvj sei., Lundesrat Ringer etc.
Ick gestatte mir, Iknen initkolgend einige
«Nüstercken» betr. Dr. L., den ick s. Tt.
persönlick sekr gut ksnnte, zu unter-
kreiten, Hockscktungsvoll! R, T.

^Is Lunclesbeamter gestattete sicb
einst Or. Läri einen kleinen /Ausgang
zu seinem Verscbönerungskünstler.
Lei seiner Lückkebr Iiek er seinem
Lbek in clie Häncle, welcber ibn über
sein Lortgeben bekragte. Läri erstat-
tete wabrbeitsgetreuen öericbt, wor-
auk er vom Vorgesetzten belebrt
wurâe, àass solcbe Lunktionen aus-
serbalb àer Lürozeit geborten. Läri
erwiclerte scblagkertig: «^a wüsst Oir,
rierr Lrinzipal, cl'Iiaar wacbse balt
0 wäbrencl cler Lürozit.»

^.Is in clen 70er ocler 80er ^labren
cler berücbtigte Oieb Lbali clurcb sein
bäukiges ^.usbrecben cler Lolizei viel
zu scbakken macbte, meinte Or. öäri:
«L-äbt ibm clocb e 8tell im öuncles-
bus, cla iscb me sicber, class Leine
meb kurtlaukt.»

Vl7er ist's?
Lm üker 8ckweizer Originale etwas
sckreiken zu können, sollte man vor allem
den Iranien des Originals kennen. Damit
kann ick aker in diesem Lalle leider
nickt dienen, vielleickt erinnert sick aker
ein alter Türcker, und teilt den tVamen

nackträglick mit.

In Vi^ieclikon war cla vor 40 bis 50

.labren ein Lkarrer, cler aucb clem

scbweizeriscben iXationalspiel leiclen-
scbaktlicb ergeben war. Lines ^.bencls
beneicleten ibn seine âasskollegen: er
babe es scbön, er könne jassen so
okt uncl so lange er wolle, obne class

ibm zu Llause eine Oarclinenprecligt
warte. Oa sagte er: «Oo svcl Ibr



JBP^' JiPKr '''JHP

«r ^
Der Alte

sälber d'schuld, Ihr verstönds nur
dene Wybere nüd rächt a z'gäh ich
wett ämol no vo dr Chanzlen abe drü-
mol z'rüefe: Trumpf uus! und d'Wy-
ber würde mi dänn no rüehme übers
Bohnelied.» Das gab ein Hallo, und
schliesslich kam es noch zu einer
Wette. Am Sonntag war die Kirche
gestossen voll, und alles war
gespannt, wie der Pfarrer sich aus der
Patsche ziehen würde. Dieser aber
wetterte in seiner Predigt über die

unsoliden Ehemänner, dass diesen die
Haare zu Berge standen, er nannte
sie Trunkenbolde, Spielteufel usw.
und sagte dann: «Do heisst's nur
Ummer: Trumpf uus und Trumpf uus und

Raucher, Redner, Sänger

Sind Trybol-Anhänger

Trumpf uus, und a die arme plagete
Wyber diheime dänkt keine vo dene

Suufludi! ...»
Er hatte die Wette glänzend

gewonnen.

Verleger: «Die Novelle ist nicht
schlecht, mein Freund, aber Sie müssen

so schreiben, dass sie jeder
Dummkopf verstehen kann!»

«Aber gewiss, gern welcher
Abschnitt ist Ihnen denn nicht klar?»

7

Oer ^lìe

sälber à'scbulà, Ibr verstônàs nur
àene V</vbere nûà räcbt a z'gäb icn
wett ämol nc> vo àr Lbanzlen abe àrû-
rnol z'rüeke: Lrumpk uus! unà à'Vl/v-
ver würde ini àânn no rüebme übers
Lobnelieà.» Das gab ein Liallo, unà
scbliesslicb kam es nocb zu einer
^ette. ^.m Lonntag war àie Xircbe
gestossen voll, unà alles war ge-
spannt, wie àer Llarrer sicli aus àer
Latscbe zieben wûràe. Dieser aber
wetterte in seiner Lreàigì über àie

unsoliàen Lbemänner, àass àiesen àie

llaare zu öerge stanàen, er nannte
sie Lrunkenbolàe, Lpielteukel usw.
unà sagte àann: «Do beisst's nur ürn-

mer: Lrumpl uus unà Lrumpk uus unà

KZuclie^ rìecllie^ LänZöi-

8ilici Ii'sool-MäiiKiZi'

Iruinpl uus, unà a àie arme plagete
Vt/vber àibeime àânkt keine vo àene

Luukluài! ...»
Lr batte àie V^ette glânzenà ge-

wonnen.

Verleger: «Die Novelle ist nicbt
scblecbt, mein Lreunà, aber 8ie müs-

sen so scbreiben, àass sie jeàer
Dummkopl versieben kann!»

«^.ber gewiss, gern welcber ^.b-
scbnitt ist Ibnen àenn nicbt klar?»
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